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MeteoNews AG, Leutschenbachstr. 95, 8050 Zürich
Das Schweizer Wetterportal: meteonews.ch
Persönliche Wetterberatung: 0900 575 775
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Pollen

Allgemeine Lage: Über West- und Mit-
teleuropa wölbt sich ein Hochdruckrü-
cken auf, er wird von zwei Tiefs flankiert
– eines über dem Atlantik, das andere
über Südosteuropa. Das Strömungsmu-
ster nimmt so die Formdes griechischen
Buchstabens Omega an, der dieser
Grosswetterlage auch denNamen gibt.

Regionheute:DieWoche beginnt recht
sonnig, allerdings ist der Himmel am
Vormittag nicht ganz blau – wie schon
gestern gibt es noch ausgedehnte hohe
Wolkenschleier. Am Nachmittag ziehen
sie westwärts weiter, das Himmelsblau
kommt zur Geltung. Es wird warm, die
Nullgradgrenze steigt auf 5000Meter.

Aussichten: In nächster Zeit erwartet
uns ruhiges Spätsommerwetter mit viel
Sonne. Frühnebelbänke lichten sich
rasch, abgesehen vonwenigen Schleier-
undQuellwolken ist der Himmel blau.
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Ratgeber

Wie die Probleme des Kinds besprechen, ohne aufzuregen?
Kommunikation Wennmeine Tochter (17) ein Problemhat, helfe ich ihr selbstverständlich gerne. Doch oft geraten
wir uns dabei in dieHaare, nur schon beimReden über die Problematik. Sie geht dann aufDistanz zumir, und ich
kann ihr nichtmehr beistehen.Wie komme ich bessermitmeiner Tochter insGespräch?

Es istmehr als nachvollziehbar
und auch löblich, dass Sie Ihrer
Tochter in schwierigen Situa-
tionen oder bei Problemen zur
Seite stehen. Doch oft keimen
durch dieseHilfeversuche
neue Probleme auf. DerGrund
dafür kann eine blockierende
Kommunikation sein.

Könnte es sein, dass Sie
dann oft sagen, wieman es
macht beziehungsweise besser
machen könnte oder das
Problem im Sinne von «Ist
doch nicht so schlimm» ver-
harmlosen?Oder Sie dem
Problem zustimmen, indem
Sie sagen: «DasGleiche istmir
damals auch passiert.»

Ja, gute Ratschläge, Trös-
tungsversuche oder gut ge-
meinte Ablenkungsmanöver
sind dann schnell zurHand.
Doch leider bleibt der ge-
wünschte Erfolg häufig aus.
Diese Formulierungenwirken
auf andere Personen schnell

manipulativ oder negativ.
Diese Art vonKommunikation
schafft eine destruktiveGe-
sprächssituation, hemmt den
Fluss der Kommunikation und
die Bereitschaft zu sprechen.

Zugegeben, wir Eltern
meinen es ja nur gut. Realisie-
ren jedoch oft nicht, dass wir
mit unserenAussagen den
Kontakt auf Augenhöhe verlas-

sen.Wir ahnen zuwissen, was
für unsere (erwachsenen)
Kinder gut ist, sagen, was sie zu
tun und zu lassen haben.
Damit versuchenwir –meist
unbewusst – Einfluss zu neh-
men, zu kontrollieren und eine
überlegene Position einzuneh-
men. Gleichzeitig nehmenwir
unserenKindern dadurch die
Chance, ihre Probleme selbst-
verantwortlich zu lösen.

Trauenwir unseren (er-
wachsenen)Kindern zu, dass
sie fähig sind beziehungsweise
fähigwerden, ihre Probleme
selbst zu lösen.DasHelfen-
wollen führt oft zuAbhängig-
keit. Als Eltern dürfenwir auch
lernen, es auszuhalten,wenn
unsereKinder Problemeha-
ben.Das heisst nicht, dass Sie
niemehrAnweisungen geben,
Ratschläge erteilen, Informa-
tionen liefern dürfen.Nein. Es
geht umsBewusstsein dafür,
welche Folgen IhreReaktionen

haben können. Insbesondere in
Problemsituationen hemmen
sie denMitteilungsbedarf.

VerbindendeWortewählen
Besser ist es, sich sprachlicher
Türöffner zu bedienen. Verbale
Türöffner öffnenTüren, was an
einer einfühlenden, nicht
egoistischen und verbinden-
denWortwahl liegt. Damit
signalisierenwir demProblem-
besitzer, dass wir bereit zum
Zuhören sind und lassen ihm
denVortritt, sichmitzuteilen.
Damit gebenwir ihm zu verste-
hen: «Erzähl nochmehr. Ich
möchte dich gern besser
verstehen.»

Kinder wollen gesehen und
gehört werden. Schenken Sie
Ihrer Tochter insbesondere in
Problemsituationen ungeteilte
Aufmerksamkeit und hören Sie
aktiv zu. Fragen Sie nach oder
geben Sie einenDenkanstoss.
Unterstützen Sie IhreWorte

zudemmit einemwohlwollen-
den Blick und einemKopfni-
cken. Durch gute Kommunika-
tion verbessernwir Beziehun-
gen, durch schlechte
Kommunikation verschlech-
ternwir sie.

Suchen Sie Rat?
Schreiben Sie an: Ratgeber LZ,
Maihofstrasse 76, 6002 Luzern.
E-Mail: ratgeber@luzernerzeitung.ch
Bitte geben Sie Ihre Abopass-Nr an.

Lesen Sie alle unsere Beiträge auf
www.luzernerzeitung.ch/ratgeber.

Kurzantwort

Durch gute Kommunikation ver-
bessern wir Beziehungen, durch
schlechte Kommunikation ver-
schlechtern wir sie. Seien Sie
einfühlsam, aufmerksam, und
nehmen Sie auf keinen Fall eine
überlegene Position ein. Trauen
Sie Ihrem erwachsenen Kind
zudem zu, sein Problem auch
selbst lösen zu können. (sh)
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Folgen Sie uns auf Instagram und entdecken Sie faszinierende Bilder unserer Fotografen.
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Wir spielen Ihnen
die Information zu,
damit Sie mit Ihrer
Argumentation
immer wieder
einen Volltreffer
landen.

Lic. phil. Irène Wüest, Eich
Skill-Coach, Organisations- und
Kommunikationsberaterin,
www.irenewuest.ch
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bettenthaler.ch

Liebäugeln Siemit
neuer Bettwäsche?
Entdecken Sie bei uns die neue
Schlossberg-Kollektion.


